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Liegekisten fördern das natürliche Verhalten der Schwei-

ne, den Liegeplatz sauber zu halten und tragen so zur 

Einsparung von Einstreu bei. Bei Liegekisten handelt es 

sich um mehr oder weniger eingestreute Stallbereiche, 

die auf der Seite zum Aktivitätsbereich hin durchgehend 

offen und an den anderen drei Seiten zugluftdicht mit 

Holz- oder Paneelwänden versehen sind und einen De-

ckel haben.

Der Deckel sollte der Tiergröße entsprechend hoch an-

gebracht sein (siehe Tabelle) und mit einem Streifenvor-

hang, der nicht ganz bis zum Boden reicht, versehen 

sein. Eine Klappe im Deckel erleichtert die Tierkontrolle.

Die Liegekisten sind entweder längs oder quer zum Be-

dienungsgang angeordnet.

Mast- und Aufzuchtställe

Liegekisten

Tierkategorie
Fläche, Kiste oder Hütte

[m2/Tier]

Absetzferkel

bis 10 kg 0,10

bis 20 kg 0,15

bis 30 kg 0,20

Mastschweine

bis 50 kg 0,25

bis 85 kg 0,35

bis 110 kg 0,45

über 110 kg 0,55

Empfohlene Kistenfläche als Teil des Liegebereichs

Tierkategorie Tiefe der Querkiste Tiefe der Längskiste Mindest-Kistenhöhe

Absetzferkel 75 cm
150 cm 

(bei geringer Breite 
bis zu 200 cm)

75 cm

Mastschweine 110 cm 220 cm 100 cm

Empfohlene Kistenfläche als Teil des Liegebereichs
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Deckel zum Öffnen

eine Tierlänge

Frischluft
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Frischluft

quadratische Kiste, Seitenlänge - zwei Tierlängen
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Deckel zum Öffnen

LÄNGSKISTE

QUERKISTE


